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'Ein Hörstück über Helene Stöcker
von Sofeto Obhodjos '

Sprecherinnen: Sobine Poos 1Carotine Keufen

Safeta Obhodjas' "Ketten rciüan nie von selbst Zwiegespräch am
Wupperufer. Ein Hörstück über Helene Stöcker" ist im Wuppertsler l

Nordpark Verlagerschienen und kostet im Buchhandel 12-50 Euro. I

Die Cover-Gestaltung stammt übrigens von der Wuppertaler Künst-
lerin UlleHees.

Treffen. der Epochen
Hörspiel über eine (erfundene) Begegnung

zwischen Helene Stöcker und Safeta Obhodjas
selbst" geschildert wird, sondern
ein imaginäres Zwiegespräch zwi-
schen zwei Frauen, die zwar nicht
die gleiche Zeit teilen, aber doch
einiges gemeinsam haben: Beide
haben sich in ihrem Leben poli-
tisch engagiert, ihre Gedanken ge-
äußert und darüber geschrieben -
und mussten dafür das Schicksal
des Exils auf sich nehmen. Helene
Stöcker entkam 1933 den Natio-
nalsozialisten in die USA, Safeta
Obhodjas floh in den 1990er Jah-
ren angesichts ethnischer Säube-
rungen im damaligen Jugoslawien
nach Deutschland.
Das Hörspiel über zwei Frauen,

die für ihre Überzeugungen ein-
Engagement, dann Exil treten, ist eine interessante Refle-

xion über Emanzipation, Philoso-
. Natürlich ist es kein reales Tref- phie und die Geschichte Wupper-
fen, daS da' in+Sefeta Obhodjas tals - mit Anspruch und Tiefgang.
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Es ist die Stadt ihrer Jugend,
doch nicht ihre Zeit: Die Frauen-
rechtlerin Helene Stöcker, gebo-
ren 1869 in Elberfeld, erkennt
Wuppertal im Jahr 2009 kaum
wieder. Zu vieles hat sich verän-
dert - zum einen die Stadt, aber
auch die Menschen. Das Leben an
sich scheint mittlerweile ein ande-
res zu sein. Auf ihrem Streifzug
durch die Stadt bietet da nicht nur
Hip-Hop-Musik Anlass zum
Kopfschütteln. An Helene Stö-
ckers Seite: Die aus Bosnien stam-
mende Schriftstellerin Safeta Ob-
hodjas, die seit Mitte der 90er Jah-
re des 20. Jahrhunderts in Wup-
pertal zu Hause ist. .


